
Das Schulsystem 
in Deutschland



Das Schulsystem in Deutschland ist Sache der Bundesländer.
Das Schulsystem hat 3 Stufen: die  Primärstufe, 
die Sekundärstufe I und die Sekundärstufe II.



Zuerst kommen die Kinder in die Grundschule.
Sie lernen hier zu lesen, zu schreiben, zu rechnen.
In der 4.Klasse ist die Grundschule zu Ende.



 Nun beginnt die Sekundärstufe I. Man wählt die 
Hauptschule, die Realschule oder das 

Gymnasium.



Die Hauptschule umfasst gewöhnlich die Klassen 5 bis 9 
und bereitet ihre Schüler auf die Berufswahl vor.



Die Realschule umfasst die Klasse 5 bis 10 und beginnt mit 
einem Probehalbjahr. Nach der Realschule kann man einen Beruf
erlernen oder eine Berufsfachschule besuchen.



Das Gymnasium hat auch eine Orientierungsstufe.
Die Fremdsprachen spielen im Gymnasium eine wichtige Rolle.
.



 Am Ende der 13. Klasse machen die Schüler das Abitur. 
Nach dem Abitur kann man in die Hochschule oder
Universität gehen.



                  Noten :
   1 – sehr gut  
   2 – gut
   3 – befriedigend  (задовільно)
   4 – ausreichend   (достатньо)
   5 – mangelhaft    (недостатньо)
   6 – ungenügend   (незадовільно)



    Das Schuljahr dauert von August/September bis Juni/Juli des 
nächsten Jahres.



       Ferien gibt es fünfmal im Jahr: 
Herbstferien meist im Oktober 
Weihnachtsferien im Dezember/Januar 
Osterferien im März/April 
Pfingstferien im Mai 
Sommerferien ("die großen Ferien" genannt) im Juni/Juli/August 

      


